
 

 

 
 
 
     April 2024 

Sehr geehrtes PSI-Mitglied, 
 
eine der wichtigsten Aufgaben des PSI-Netzwerk ist von Beginn an, sich für die Belange der 
Werbeartikelwirtschaft einzusetzen. Dieses Ziel hat sich seit über 60 Jahren nicht verändert, auch 
wenn es in der Vergangenheit nicht immer einfach war.  
 
Die globalen und wirtschaftlichen Ereignisse haben der Branche in den letzten drei Jahren viel 
abverlangt und diese Zeiten sind noch nicht vorüber. Umso wichtiger ist es, die Interessen der 
Branche nach dieser Zeit wieder stärker und konsequent zu vertreten.  
 
Seit das PSI seinerzeit das System der freiwilligen Lobbybeiträge ins Leben gerufen hat, waren 
plötzlich Dinge möglich, die vorher kaum denkbar waren. Über Jahre nahmen Verbände mit dem PSI 
an politischen Parteitagen statt, initiierten politische Treffen und investierten in Marktforschung. 
Diese Initiativen haben immer in enger Abstimmung, meist sogar in Gemeinsamkeit mit dem GWW 
stattgefunden. Nun ist es schon rund 15 Jahre her, dass die Politik die Absetzbarkeit des 
Werbeartikels generell abschaffen wollte. Das konnte damals verhindert werden. Nach wie vor 
bestehen aber gesetzliche und steuerpolitische Einschränkungen, die dem hoch effizienten 
Werbeartikel nicht gerecht werden.  
 
Ihnen danken wir ganz herzlich für jeden Beitrag, den Sie auch in diesen schwierigen Zeiten 
erübrigen können und damit die Arbeit für die Branche unterstützen. Es geht im Wesentlichen 
darum, das Image des Werbeartikels und dessen Bedeutung und Wirkung im Marketing-Mix 
insbesondere für den Mittelstand und kleine Unternehmen zu stärken. Und damit verbunden, auch 
die gesetzlichen Vorgaben in eine für die Branche richtige Richtung zu lenken. 
 
Ihre freiwilligen Beiträge werden weiter zu 100% in politische Arbeit und Branchenprojekte, wie zum 
Beispiel das beliebte Branchenbarometer, fließen. Die politischen Aktivitäten stimmen wir mit dem 
GWW ab und die Verwendung der Mittel werden wir auf der PSI-Mitglieder-Webseite, 
www.psi-network.de, veröffentlichen.  
 
Über unser RELX-Büro in Berlin und über eigene Aktivitäten aus Düsseldorf haben wir bereits im 
vorletzten Herbst wieder Gespräche mit relevanten Politikern in Bund und Ländern aufgenommen. 
Einige dieser Politiker haben die PSI Messe 2023 und 2024 besucht. Neben den offiziellen Terminen 
wie die Eröffnung der Messe gab es darüber hinaus Gespräche gemeinsam mit Vertreten des 
beratenden Handels und der Lieferanten vor Ort. Wir werden weiter über diese Aktivitäten berichten, 
damit Sie alle informiert sind. 
 

Nur gemeinsam können wir stark sein –deshalb bitten wir erneut um einen freiwilligen Beitrag für die 
politische Arbeit des PSI. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

      
Michael Köhler      Petra Lassahn 
Geschäftsführer     Director PSI      
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